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Am 13. März empfangen in St. Gereon 40 Jugendliche aus den
GdG-Gemeinden Giesenkirchen, Schelsen, Meerkamp und Mülfort
vom Aachener Weihbischof Dr. Johannes Bündgens das heilige
Sakrament der Firmung. Anlass genug, mal zu hinterfragen, was
damit eigentlich verbunden ist. Darüber sprechen wir mit Norbert
Häusler, von der Gemeinde damit beauftragt, die inhaltliche und
organisatorische Führung der Firmvorbereitung zu übernehmen.

BRUNNEN-ECHO: Herr Häusler, vielleicht mal ein kleiner Auf-
frischungstext für diejenigen, deren Firmung schon etwas länger
zurückliegt. Was empfängt man tatsächlich mit der Firmung?

Norbert Häusler: Firmung bedeutet Stärkung in und durch den hei-
ligen Geist. Wenn der Bischof oder ein anderer Firmspender den
Firmbewerbern die Stirn mit Chrisam salbt, sagt er: „Sei besiegelt
mit der Gabe Gottes, dem heiligen Geist.” Damit ist das Ja Gottes
zum Firmbewerber ausgedrückt. Das Ja, dass Gott im Leben des
Menschen anwesend ist.

BRUNNEN-ECHO: Was verändert sich damit beim Firmling?

Norbert Häusler: Auf den ersten Blick klingt das nach Voodoo-
Zauber; Hand aufgelegt und damit wirst du ein anderer Mensch!
Aber die Sakramente sind keine Zauberei oder Magie, sondern
bezeichnen und bewirken das wozu der Mensch innerlich ja sagen
muss. Deswegen gibt es auch eine Vorbereitungszeit auf das
Sakrament, in welcher die Jugendlichen sich darüber klar werden
müssen, ob sie mit Jesus Christus und der Kirche durchs Leben
gehen möchten. Ohne inneres Ja macht kein Sakrament einen Sinn.
Was sich bei den Neu-Gefirmten verändert, zeigt sich nicht am
Firmtag selber, sondern muss sich im Leben erweisen. 

BRUNNEN-ECHO: Auf
welche Art und Weise sind
die Firmlinge denn vorbe-
reitet wurden?

Norbert Häusler: Zentra-
ler Aspekt wurde auf die
Auseinandersetzung mit
den wesentlichen Glau-
bensinhalten Gott, Jesus,
Heiliger Geist und Kirche
gelegt. Dies geschah in
den Gruppenstunden mit
den ehrenamtlichen Kate-
cheten. Daneben kam es
zu Kirchenraumerfahrun-
gen wie dem Gebetsabend in St. Gereon und Erfahrungen des „Auf
den Weg”-Seins, das heißt ein Pilgergang von Meerkamp nach
Schelsen. Das eigenständige Ja der jungen Menschen wurde noch
einmal deutlich in einer Plakatvorstellung in der Messe in Schelsen
mit dem Thema „Früchte des heiligen Geistes”. Mehr als nötig ist
dabei die Begleitung durch die Firm-Katecheten und -Katechetin-
nen, die gerade in den Gruppenstunden als authentische Zeugen
der Sache Jesu ein Gesicht geben. Die Kirche kann froh sein, wenn
in unserer GdG solch engagierte Frauen und Männer Zeugnis able-
gen.

BRUNNEN-ECHO: Vielen Dank. Wir wünschen Ihnen einen würdi-
gen und rechten Firmgottesdienst.

3 Fragen an . . . Norbert Häusler

39 Jahre am Puls der Zeit
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Konstantinstraße 112
41238 Mönchengladbach (Giesenkirchen)

Telefon 0 21 66/8 71 74 ·Telefax 0 21 66/8 06 64
www.schlosserei-knor.de
info@schlosserei-knor.de

Meisterbetrieb seit 1898

Schweißfachbetrieb nach DIN EN 1090-2 EXC2

· Edelstahlverarbeitung · Einbruchschutz
· Fenstergitter · Überdachungen
· Geländer · Reparaturdienst
· Garagentore · Tore

Wir 
heiraten

BUCHDRUCK · OFFSETDRUCK · DIGITALDRUCK

- Seit 1919 -

WEIDENSTRASS
DRUCKEREI

Ein
ladung

Konstantinstraße 298 · 41238 Mönchengladbach-Giesenkirchen
Telefon: 0 21 66 / 8 00 36-8 · Fax: 0 21 66 /8 00 09

www.weidenstrass-druckerei.de · e-mail: info@weidenstrass-druckerei.de

Wir halten Vermählungskarten
in großer Auswahl für Sie bereit.

Gerne können Sie sich auch Musterbücher
zur Ansicht mit nach Hause nehmen . . .

Ausserdem drucken wir für Sie
alles rund um ihre Hochzeit:

save the Date-Karten, Einladungskarten,
Kirchenhefte, Menükarten,

und vieles mehr . . . Hochzeits-
Menue

TERMINE & HINWEISETERMINE & HINWEISE
Weitere gemeldete Termine finden Sie in unserem Schau-
kasten am Rathaus Konstantinplatz bzw. auf unserer
Internetseite unter www.heimatverein-giesenkirchen.eu

Vielen Dank für Ihr Verständnis D e r  V o r s t a n d

01. März Gymnastik der evang. Kirchengemeinde
(9.00 Uhr im Martin-Luther-Haus)

02. März Seniorenkreis der evang. Kirchengemeinde
(15.00 Uhr im Martin-Luther-Haus)

02. März Radwandern des RV „Falke”
10.30 Uhr ab Rathaus Giesenkirchen

02. März Vortrag „Südamerika per Rad, Teil 2: Chile”
Erna Borgs Begegnungsstätte, 15.00 Uhr,
telefonische Anmeldung erforderlich

03. März Frauenkreis der evang. Kirchengemeinde
(15.30 Uhr im Martin-Luther-Haus)

03. März Gildenabend VDAPG Altpfadfindergilde Vit Gilles
20.00 Uhr im Gereonshaus

07. März Mitgliederversammlung des RV „Falke”
19.30 Uhr im Haus Ambour

08. März Gymnastik der evang. Kirchengemeinde
(9.00 Uhr im Martin-Luther-Haus)

09. März Seniorenkreis der evang. Kirchengemeinde
(15.00 Uhr im Martin-Luther-Haus)

09. März Radwandern des RV „Falke”
10.30 Uhr ab Rathaus Giesenkirchen

11. März Jahreshauptversammlung Heimatverein
19.30 Uhr im Ratskeller

13. März Firmung in St. Gereon, 11.00 Uhr
13. März Offiziersversammlung, St. Josef Bruderschaft Schelsen,

11.00 Uhr im Schelsener Treff
15. März Gymnastik der evang. Kirchengemeinde

(9.00 Uhr im Martin-Luther-Haus)
16. März Seniorenkreis der evang. Kirchengemeinde

(15.00 Uhr im Martin-Luther-Haus)
16. März Radwandern des RV „Falke”

10.30 Uhr ab Rathaus Giesenkirchen
17. März Frühstück der evang. Kirchengemeinde

(9.00-11.00 Uhr im Martin-Luther-Haus)
21. März Beginn Osterferien (bis 2. April)
23. März Radwandern des RV „Falke”

10.30 Uhr ab Rathaus Giesenkirchen
24. März Männerpastoral, Pfarrsaal Schelsen, 22.00 Uhr
27. März Beginn Sommerzeit (bis 30. Oktober)
27. März Ostersonntag
28. März Ostermontag
28. März Patronatsfest und Eiertipp, St. Josef Bruderschaft Schelsen

9.00 Uhr
30. März Radwandern des RV „Falke”

10.30 Uhr ab Rathaus Giesenkirchen

Wöchentlich:
Montag 17.30 Uhr, Gruppenstunde Jungpfadfinder
Mittwoch 18.00 Uhr, Gruppenstunde Wölflinge
Mittwoch 19.30 Uhr, Gruppenstunde Rover

Jeden 2. Donnerstag im Monat ab 19.30 Uhr
Leiterrunde des Stamm Giesenkirchen im Gereonshaus.

Jeden Dienstag Skatabend des Skatclub „Die Zaud(b)erer”,
19.30 Uhr, Gaststätte Kreuels, Konstantinstraße 169

� Weitere März-Termine lagen bei Redaktionsschluss nicht vor �
� Alle Angaben ohne Gewähr · Kurzfristige Änderungen vorbehalten �

(entnommen dem Giesenkirchener Terminkalender für 2016)
Für die Richtigkeit verantwortlich zeichnen die örtlichen Vereine und Verbände.
Kurzfristige Terminänderungen bitte rechtzeitig an die Redaktion weiterleiten.

Selbsthilfe Alkohol-/
Medikamentenmissbrauch
Pfarrheim Schelsen, 19.30 Uhr
Termin: 2., 9., 16. und 23. März 2016

KREUZBUND
Gruppe Giesenkirchen
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Kabelanschluss

Satellitenanlagen

Reparatur-
Service

Beratung
und Verkauf

Giesenkirchen
Konstantinstraße 89  ·  Tel.: 8 77 08
Mail: sp-behrendt@t-online.de

Seit über 20 Jahren

in Giesenkirchen

Umzüge Schlösser
Ihr Immobilienmakler und Möbelspediteur

ALLES aus einer Hand !
mit „Rund-um-Servicepaket” vom Fachmann

Thomas Schlösser

Wir suchen: � Einfamilienhäuser        � Mehrfamilienhäuser
Wir suchen: � Eigentumswohnungen   � Grundstücke auch mit Altbestand

MG 0 21 61 / 5 64 60 99 · NE 0 21 31 / 27 36 29

Gutes Verstehen
ist eine Verbesserung der Lebensqualität

Pädakustik · Tinnitus-Zentrum
zertifiziert nach DIN EN ISO 9001:2008

Das „Ohr” auf der Stresemannstraße
Stresemannstraße 54 � 41236 Mönchengladbach

Telefon: 0 21 66 / 94 43 10 � Parkmöglichkeiten beim Haus
www.hoergeraete-muenz.de

Zum 3ten Mal gehören wir zu den TOP 100-Akustikern!
Ihr Hörgeräteakustiker des Vertrauens

Hörgeräte Münz

Inh. Janine Burg

Gebäudereinigung Burg
Uns e r e  L e i s t u n g e n :
� Treppenhausreinigung
� Büroreinigung
� Grundreinigung
� Glasreinigung
� Platten-, Terrassen-,
� Wegereinigung uvm.
� Spez. Hauswirtschaft

Telefon 0 21 66/146 29 89 · Mobil 01 51/61 21 88 33
Andreasstraße 6 · 41238 MG-Giesenkirchen
Der richtige Weg zur Sauberkeit

Heimatverein
Giesenkirchen-
Schelsen-
Meerkamp 1905 e.V.
Alle Mitglieder und Heimatfreunde sind herzlich einge-
laden zum Besuch der Jahreshauptversammlung 2016
am Freitag, 11. März, um 19.30 Uhr im Ratskeller
Giesenkirchen, Konstantinstraße 223.

Der Vorstand weist darauf hin, dass a l l e  interessier-
ten Bü r ge r  des Stadtteils Giesenkirchen im Bezirk
MG-Ost an diesem Abend Gäste bei der Jahreshaupt-
versammlung des Heimatverein sein dürfen.

Falls Sie es noch nicht wissen sollten: Mit einem Jahres-
Mitgliedsbeitrag von 10,– Euro unterstützen Sie die vielfältigen
Aufgaben der Giesenkirchener Heimatfreunde. Beitrittsanmeldun-
gen erhalten Sie bei der Jahreshauptversammlung des Heimat-
verein Giesenkirchen-Schelsen-Meerkamp 1905 e.V. am 11. März im
Ratskeller Giesenkirchen oder jeden Mittwoch (10.00-12.00 Uhr) in der
Geschäftsstelle des Heimatverein, Konstantinstraße 76.

�

� � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �

� � � � � � � � � � � � � � �
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Am Sternenfeld 97 - 41238 Mönchengladbach
Tel.: +49 2166-13 96 83 - Mobil: 0151-19037109
Mail: info@bierhoff-elektro.de - www.bierhoff-elektro.de

GIESENKIRCHEN Telefon: 0 2166 /8 75 33
Fliederweg 5 Telefax: 0 2165 /17 19 55

Wingerath Bedachungen GmbH

Bedachung · Isolierung · Fassadenbau
Flachdachbau  ·  Reparaturdienst

O Entsorgungsfachbetrieb
O Altpapierverwertung

O Rohstoffhandel
O Entsorgung

Klosterhofweg 82 Tel.: 0 2166/21714 75
41199 Mönchengladbach Fax: 0 2166/21714 74
E-Mail: kontakt@containerdienst-poestges.de      · Internet: www.containerdienst-poestges.de

Verwertung u. Entsorgung von:
· Papier · Pappe · Kartonagen · Bauschutt
· Erdaushub · Baumischabfälle · Grünabfälle
· Holz · Schrott · Metalle · Container von 3-36 m 3 für Privat u. Gewerbe

PöstgesPöstgesPöstges
ContainerdienstContainerdienstContainerdienst

Staatlich anerkannter Entsorgungs-
fachbetrieb gem. §§ 52 KrW-/AbfG
für das Einsammeln, Befördern,
Lagern und Behandeln

Beerdigungsinstitut Heinrich Winzen
Giesenkirchen · Konstantinstraße 129 · Telefon 89685

Erledigung aller Formalitäten,
Erd-, Feuer-, Seebestattungen,
Überführungen

DR. GEYR & PINTUS
Rechtsanwälte

Konstantinstraße 83, D-41238 Mönchengladbach

Telefon: 0 2166 133 71-0; Telefax: 0 2166 133 71-10

www.geyr-pintus.de; kanzlei@geyr-pintus.de 

Rechtsanwalt Dr. Marco Geyr Fachanwalt für Arbeitsrecht,
Zivilrecht und Wirtschaftsrecht

Rechtsanwältin Daniela Geyr Fachanwältin für Familienrecht
Erbrecht

Rechtsanwalt Christian Hees allgemeines Zivilrecht,
Mietrecht

Jecke Tage waren das
em Jisekerke

Die hohen Tage des Karnevals sind auch in Giesenkirchen mit viel
Schwung und ausgeprägtem Frohsinn begangen worden. Insbesonde-
re letzteres brauchten die Möhnen an Altweiber auch, deren wichtig-
stes Utensil der Regenschirm war. Aber vielleicht hat diese Allzweck-
waffe auch ihren Teil dazu beigetragen, dass der Sturm auf´s Rathaus
letztlich von Erfolg gekrönt war und sie die Herren der Schöpfung von
dort vertreiben konnten.

Dennoch gebührt allen Möhnen großer Dank und Respekt, dass sie
sich von den widrigen Wetterverhältnissen nicht abhalten ließen und
dieser schönen Brauchtumsveranstaltung einen prächtigen Rahmen
gaben. Dazu haben auch die süffisanten Wortduelle von Obermöhn
Angelika Palmen und Chef-Rathausverteidiger Hermann-Josef Krichel-
Mäurer ebenso beigetragen wie die Prinzenpaare und Garden der
Stadt, die sich ihren obligatorischen Besuch in einer der Karnevals-
hochburgen von Mönchengladbach nicht nehmen ließen.

Ein schöner Einstieg in
den Straßenkarneval
war gemacht und setzte
sich für die Jecken in
den prächtig dekorier-
ten Giesenkirchener
Gaststätten bis in die
späten Abendstunden
fort. Apropos Gaststät-
te: Dort fand samstags
eine karnevalistische
Premiere statt, nämlich
die 1. Kneipen-Sitzung
des Königsclub Tack-
hütte im Reiterhof Bar-
thelmes. Schon früh
meldeten die Organisatoren ein „Ausverkauft” und ließen dann im voll-
besetzten Saal ein Programm-Feuerwerk los, das die Närrinnen und
Narren begeisterte.

Somit bestens eingestimmt fand sich die Giesenkirchener Feier-Ge-
meinde am Tulpensonntag entlang des Zugweges ein. Mittlerweile
hatte auch Petrus eingesehen, dass selbst das schlechteste Wetter die
eingefleischten Jecken nicht vom karnevalistischen Treiben abhält, so
dass er trotzig die Sonne scheinen ließ. Und so wie sie strahlte, hatte
sie wohl genau so viel Spaß wie die Zuschauer des Kinderkarnevalszu-
ges ob der herrlich dekorierten Wagen und den einfallsreich kostü-
mierten Gruppen, die anschließend mit vielen Besuchern einen tollen
Familientag in der Mehrzweckhalle ausklingen ließen.

So viel Engagement muss belohnt
werden und dafür ist traditionell die
letzte Karnevalsveranstaltung der
Stadt zuständig, nämlich an
Aschermittwoch im Giesenkirche-
ner Rathaus. Dort begrüßte Be-
zirksvorsteher Krichel-Mäurer die
zahlreichen Gäste mit dankbaren
Worten sowohl für die aktive als
auch für die wirtschaftliche Unter-
stützung des Zuges. „Ohne Spon-
soren kann so ein Zug nicht statt-
finden”, meinte dann auch die Vor-
sitzende der IG Kinderkarneval Gu-
drun Gruhn und bedankte sich bei
der Stadtsparkasse, der Gladba-
cher Bank, Pokale Nellen und Ge-
bäudereinigung Geyr für die jeweili-
ge Unterstützung. Und nahm
anschließend zusammen mit Ste-
fan Neus und Krichel-Mäurer die

Prämierung der besten Kinder- und Erwachsenengruppen vor.
Bei den Kindern teilten sich die Jugendfeuerwehr Giesenkirchen und
ATV Biesel den 3. Platz. Den zweiten Platz und damit einen Gutschein
des Gewerbekreises gewannen die Heinzelmännchen vom SSV
Rheydt. Über den 1. Platz freute sich die Gemeinschaftsgruppe der
Grundschule Asternweg und des Franz-Meyers-Gymnasium, die dafür
von der Kreisbau AG mit einem geführten Besuch im Odenkirchener
Tiergarten belohnt wurden. Bei den Erwachsenen hüpfte die Gruppe
des Turnverein Giesenkirchen mit dem Motto „Wir könne höppe, sprin-
ge un us strecke und könne och im Zoch mit trecke” auf den dritten

Fortsetzung nächste Seite

Das Haarder Dreigestirn und die Moderatoren
Swen Albertz und Oliver Büschgens.

Jutta Arndt nimmt den 1. Preis für die
Gruppe Arndt entgegen.
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SG-Sanitätshaus Giesenkirchen KG
Am Alten Friedhof 2
G i e s e n k i r c h e n

Telefon: 0 21 66 - 97 38 90 2

DIETER GRASNICK
FLIESENLEGERMEISTER

Altbausanierung
Reparaturen Schnelldienst

Mühlenstr. 200, Mönchengladbach
Telefon 0 2166/2 46 83
und 0 2166/8 01 23

MANFRED PELLEN
Bauelemente GmbH

� Fenster � Haustüren � Terrassendächer � Rollläden � Markisen
� Saubere Montageausführung � Reparaturservice

Mülforter Straße 117  I MG-Giesenkirchen
Tel. 0 2166/8 3196  I Fax 0 2166/6 87 67 70
Mobil 0171/40 48103  I info@manfred-pellen.de

Öffnungszeiten Ausstellung:
montags bis freitags 9-12 Uhr und nach telefon. Vereinbarung

seit 1985seit 1985

SIE werden
beobachtet!
Die Anzeigen im

Platz, hinter Waat Parat mit „m’r donnt wat m’r könne”. „Für die Jury
mit Hajo Siemes, Ralf Kremer und Peter Weidenstraß war es dieses
Jahr sehr schwierig unter all den guten Beiträgen einzelne Gewinner zu
küren”, erklärte Gudrun Gruhn das schwierige Unterfangen bei der Be-
wertung. Aber einer muss nun mal der Gewinner sein und das waren
dieses Jahr die „Superhelden” der Gruppe Arndt.

Allen Gewinnern auch vom BRUNNEN-ECHO einen „Herzlichen Glück-
wunsch” und auf Wiedersehen beim nächsten Kinderkarnevalszug am
26. Februar 2017!

Große Freude herrschte unter den 1. bis 3. Gewinnern der besten Kindergruppen.

Floristisches Dankeschön des Bezirksvorstehers an Petra Poestges für die Rat-
haus-Bewirtung, Obermöhn Angelika Palmen und Organisatorin Gudrun Gruhn.

Tour de France durch Mönchengladbach?
Oberbürgermeister Hans Wilhelm Reiners

bekundet bei der Vorstellung des ersten Abschnittes
großes Interesse der Stadt

Die Tour des France startet am 1. Juli nächsten Jahres in Düsseldorf.
Bei der Vorstellung des Prologs und des ersten Teils der zweiten Etap-
pe durch den Düsseldorfer Oberbürgermeister Thomas Geisel machte
Oberbürgermeister Hans Wilhelm Reiners, der von seinem Düsseldor-
fer Amtskollegen eingeladen worden war, gegenüber Tour-Chef
Christian Prudhomme das große Interesse der Stadt Mönchengladbach
deutlich, dass die Tour de France in ihrem weiteren Verlauf durch
Mönchengladbach führt.

„Für die Sportstadt Mönchengladbach wäre es natürlich absolut klas-
se, wenn wir Teil des sportlichen Großevents werden würden”, so
Oberbürgermeister Hans Wilhelm Reiners, der dem Tour-Verlauf über
Mönchengladbach eine hohe Bedeutung für das Image der Stadt bei-
misst. Der Rat hatte in seiner letzten Sitzung im Dezember 2015 die
Verwaltung damit beauftragt, sich gemeinsam mit der städtischen
Marketinggesellschaft (MGMG) bei einer Vergabe des „Grand Depart”
nach Düsseldorf entsprechend zu positionieren. Man darf gespannt
sein, ob vielleicht der zu Düsseldorf nächstgelegene Stadtbezirk Ost
mit Giesenkirchen und Schelsen im Jahr 2017 die Radsport-Elite der
Welt begrüßen darf.
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• Heizung - Lüftung - Sanitär
• Badplanung und Badsanierung
• Rohrreinigung
• Brennwerttechnik
• Regenerative Energien

– Pellets-Heizungen
– Solarsysteme

– Wärmepumpen
• Kundendienst Öl und Gas

Schelsenweg 28 · MG-Giesenkirchen
Telefon 0 2166/8418
info@peeters-haustechnik.de

GmbH & Co. KG

Heizungs- & Lüftungsbau

Sanitär · Elektro

Holzbearbeitung
Klaus Kamper

Ihr Partner in Sachen eigener
maßgenauer Fertigung

· Fenster in Holz u. Kunststoff · Altbausanierung
· Türen · Denkmalschutz
· Innenausbau · Reparaturen

· Bestattungen - Erledigung aller Formalitäten
41238 Mönchengladbach-Schelsen · Horster Str. 98
Telefon 0 2166 /8 79 19 · Telefax 0 2166 /13 56 87

Lago Llanquihue mit dem Vulkan Osorno in Mittelchile.

Mit dem Fahrrad durch die Anden
Die Januar-Vortragsveranstaltung des Beirates im Heimatverein
Giesenkirchen-Schelsen-Meerkamp widmete sich dem Thema: „Dünne
Reifen, dünne Luft – mit dem Fahrrad durch die Anden”. 

Der Referent Elmar Deppe, Lehrer am Franz-Meyers-Gymnasium, be-
richtete in der vollbesetzten Erna Borgs-Begegnungsstätte von der
sechs Monate dauernden Reise mit dem Fahrrad durch die süd-
amerikanischen Länder Peru, Bolivien und Chile, die er zusammen mit
seiner Frau Lisa unternommen hatte. Mit beeindruckenden Bildern führ-
te er die Zuhörer zunächst nach Peru. Er verwies auf die schönen
Kolonialbauten in der Hauptstadt Lima, die rätselhaften Nasca-Linien in
der Atacamawüste, die berühmte Huacachina-Oase und auf die 1912
entdeckte sagenumwobene Inka-Ruine Machu Picchu. Nach einer gut
überstandenen Frostnacht im Zelt bei minus 17 Grad führte die Tour
schließlich zum Titicacasee. Elmar Deppe besuchte dort die ethnische
Gruppe der Urus mit ihren schwimmenden Inseln, die aus getrockne-
tem Totora-Schilf hergestellt werden. Aus Bolivien zeigte der Referent
den Besuchern La Paz, die höchstgelegene Hauptstadt der Welt und
den am Titicacasee gelegenen Wallfahrtsort Copacabana mit seinem
marianischen Nationalheiligtum. Zum Abschluss seines Vortrages prä-
sentierte Elmar Deppe noch eindrucksvolle Bilder aus Chile. Vom
kobaltblauen Lago Chungará, dem höchstgelegenen See der Welt,
waren die Teilnehmer ebenso beeindruckt wie von El Tatio, dem höchst-
gelegenen Geysirfeld der Erde, dessen gigantische Dampfsäulen bis zu
20 Meter in die Luft schießen.

Fortsetzung nächste Seite

Die Jahreshauptversammlung 2016
des Heimatverein

Giesenkirchen-Schelsen-Meerkamp e.V.

ist am Freitag, 11. März, um 19.30 Uhr
im Ratskeller Giesenkirchen, Konstantinstr. 223.

Wir bitten alle Ortsvereine, diesen Termin
bei der Jahresplanung für 2016

unbedingt freizuhalten.
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Fliesenverlegung

Natursteinverlegung

Badsanierung

Silikonfugen

Reparaturarbeiten

GmbH

Carl-Schurz-Str. 32 (Nähe Unterheydener Str.)  ·  MG-Rheydt
Telefon: 0 21 66 / 1 60 25  ·  Mobil: 01 60 / 11 46 138

Jeden Sonntag: S C H A U - S O N N TA G von 11.00-15.00 Uhr

Fliesen FORST
GmbH

Ausste l lung
bei

Auf dem Altiplano in Peru in über 4.000 m Höhe.

Am Lago Chungara in 4.600 m Höhe nahe der Grenze Bolivien-Chile.

An die Mitglieder im Heimatverein
Giesenkirchen-Schelsen-Meerkamp e.V.

Betr.: Jahresbeitrag 2016 = 10,– Euro.

Wer nicht am Beitrags-Bankeinzug teilnimmt
wird gebeten, diesen Betrag zu überweisen auf das

Konto 5 051 319 011 bei der 
Gladbacher Bank AG (IBAN: DE40 310 601 81).

Dr. Heinz Gräber bedankte sich abschließend bei Elmar Deppe für den
kurzweiligen und faszinierenden Vortrag. Ein Wiedersehen mit dem
Referenten gibt es bereits am 2. März in der Begegnungsstätte Erna
Borgs zum zweiten Teil seines Vortrags „Südamerika per Rad, Teil 2:
Chile”. Beginn ist um 15.00 Uhr, eine telefonische Voranmeldung unter
RY 8 66 66 ist erforderlich.

Und wer Elmar Deppe in der Begegnungsstätte verpasst hat, kann ihn
noch beim Deutschen Alpenverein (Sektionen MG und MG-Rheydt)
erleben. Im Theater im Gründungshaus (TIG), Eickener Str. 88, hält er
am 15. März um 19.30 Uhr seinen Vortrag „Dünne Reifen – dünne Luft,
mit dem Fahrrad durch die Anden”.

Der Eintritt beträgt 8,– Euro.

Nutzen auch Sie - und Ihr Unternehmen - die
Möglichkeit, gezielt 8.500 mögliche Neukunden
aus Giesenkirchen, Schelsen oder Meerkamp
durch eine Anzeige im BRUNNEN-ECHO
zu gewinnen!

Die Werbe-Plat
tform

für Ihre Firmen
-Präsentation!

Gerne übersend
en wir Ihnen

unsere aktuelle 
Anzeigen-Preis

liste per Mail:

info@weidenst
rass-druckerei

.de

Bei mehrfachen Anzeigen-Schaltungen bieten
wir Ihnen interessante Rabatt-Nachlässe!
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Ihr kompetenter Partner für:
� Kommunikationstechnik � Sprechanlagen

� TV-Empfangstechnik
� Büro- und Wohnraumbeleuchtung

� Installation Haushalt – Industrie

Spindelweg 10 · Schelsen · 41238 Mönchengladbach
Telefon (0 21 66) 8 23 43  ·  Telefax (0 21 66) 85 04 94

www.elektro-breuer.info

ELEKTRO-MEISTERBETRIEB e.K.

Gewerbekreis aktuell
ANZEIGE

Osternest auf der Konstantinstraße
Ostersamstag, den 26. März 2016,
wird der Vorstand des Gewerbekreis
wieder ein riesiges Osternest an der
Ecke Konstantinstraße und Dominikus-
Vraetz-Straße aufbauen. „Kleine Hasen”
vom Kindergarten Meerkamp verteilen
wieder in der Zeit von 9.00-12.00 Uhr
bunte Eier mit einem Ostergruß des Ge-
werbekreis an die Besucher im Zentrum.

Insgesamt kommen wieder viele Tausend bunte Eier am Nest und in
den Tagen vorher in den Mitgliedsgeschäften zur Verteilung.

Ein Besuch in Giesenkirchen wird sich also auf jeden Fall wieder
lohnen.

Bürgerschaftliches Engagement:
Bewerbungsentwürfe jetzt einreichen

Motto 2016: „Förderung des Stadtbildes und Sauberkeit”
Rat unterstützt Projekte mit einem Gesamtzuschuss von 300.000 Euro

Das vor zwei Jahren vom Rat neu aufgelegte Programm „Wohnumfeld-
verbesserung bei bürgerschaftlichem Engagement” geht in die nächste
Runde. Auch in diesem Jahr wird bürgerschaftliches Engagement wie-
der durch entsprechende Anreize besonders gefördert. Insgesamt
300.000 Euro stellt der Rat als finanzielle Unterstützung für das Pro-
gramm 2016 zur Verfügung. Bezuschusst werden investive Kosten,
wobei Antragsteller einen Eigenanteil aufzubringen haben. Dieser kann
über Finanzmittel, aber auch durch eine „Muskelhypothek”, den Ein-
satz von Arbeitsleistungen erbracht werden, wobei auch eine Kombi-
nation aus beidem möglich ist. 

Anders als in den Vorjahren, steht das Programm in diesem Jahr unter
dem Motto „Förderung des Stadtbildes und Sauberkeit”. Gefördert
werden nur Projekte im Stadtgebiet, die der Öffentlichkeit zugänglich
sind und die zu keinen höheren Folgekosten für die Stadt führen.
Grundsätzlich werden Projekte aus allen Bereichen des gemeinschaft-
lichen Zusammenlebens gefördert, sofern ein Mehrwert gewährleistet
ist. „Das Programm trägt ganz klar auch zur städtebaulichen Entwick-
lung und zur Quartiersbildung im Sinne der wachsenden Stadt bei. Es
ist schön, wenn wie in der Vergangenheit auch spürbar und sichtbar
geschehen, Bürgerinnen und Bürger auf diese Weise zur Verbesserung
des Stadtbildes einbringen”, freut sich Dr. Gregor Bonin, Technischer
Beigeordneter.  

Projektideen und -entwürfe für das Programm 2016 können unter Be-
rücksichtigung des Kriterienkataloges bis zum 17. April 2016 einge-
reicht werden. Anschließend erfolgt eine Sichtung und Auswertung der
eingereichten Bewerbungen. Die entsprechende Vorschlagsliste wird
dem Rat zur Entscheidung vorgelegt.

Ansprechpartner ist Dieter Jacken aus dem Dezernat Planen und
Bauen (Dez VI), E-Mail: dieter.jacken@moenchengladbach.de, Telefon:
02161/ 25-8012. Angaben für die Bewerbung: Adressat, Ansprechpart-
ner, Telefon-/Handy-Nr./E-Mail Adresse, aussagekräftige Beschrei-
bung des Projektes und des bürgerschaftlichen Engagements, Pläne,
belastbare Kostenaufstellung (inklusive Folgekosten), Darstellung des
finanziellen Eigenanteils oder Umfang der Eigenleistung im Sinne einer
Arbeitsleistung, Nachweis der Verfügbarkeit des Grundstücks (sofern
keine städtische Fläche genutzt werden soll). Der ausführliche Kriteri-
enkatalog ist im Internet der Stadt unter www.moenchengladbach.de
(Planen, Bauen & Umwelt -> Bürgerschaftliches Engagement) nachzu-
lesen.

Einlaufkinder aus Schelsen
bei Borussia Dortmund

Die F 2 – Jugendmannschaft des SV Schelsen lief am Samstag, den
30.01.2016 mit den Bundesligamannschaften von Borussia Dortmund und
dem FC Ingolstadt vor 80.000 Zuschauern im Dortmunder Stadion ein. Die-
ses für die Kinder wahrscheinlich einmalige Erlebnis wurde über eine Be-
werbung bei der Verlosung „Signal Iduna Einlaufeskorte” möglich gemacht.
Die Spieler fuhren gemeinsam mit Trainern, Betreuern und einigen Eltern
nach Dortmund. Nach der Ankunft wurde natürlich erst einmal in einer
Soccer-Anlage selbst Fußball gespielt und eine Stärkung in Form eines Mit-
tagessens zu sich genommen. Dann ging es ins Stadion und man erhielt
einen Trikotsatz, den die Kids auch als Andenken behalten durften.
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Konstantinstraße 161 · 41238 MG-Giesenkirchen
Telefon: (0 21 66) 8 33 81 · Fax (0 21 66) 8 36 92

Ihre Gesundheit seit über 25 JAHREN
in guten Händen - hochqualifizierte Mitarbeiter

bieten Ihnen beste Beratung!

EIS CAFÈ

Konstantinplatz 14
Giesenkirchen
(gegenüber dem Rathaus)
Tel.: 0 21 66 - 9 90 41 86

Ab sofort
wieder

für Sie da!

Mülforter Straße 109a
M G - R H E Y D T
Tel.:0 2166/4 48 74

Fliesen- und
Natursteinverlegung
Besuchen Sie
unsere Ausstellung!

auptmann

GEN ANZEIGEN ANZEIGEN ANZEI
ANZEIGEN ANZEIGEN ANZEIGEN
EIGEN ANZEIGEN ANZEIGEN ANZ
ANZEIGEN ANZEIGEN ANZEIGEN
GEN ANZEIGEN ANZEIGEN ANZEI
fallen auf!

Schloss Dyck startet mit dem „Schlossfrühling”
Ab März wartet das von einem englischen Landschaftsgarten umgebene Wasserschloss neben inspirieren-
den Blühereignissen wieder mit einem abwechslungsreichen Programm auf.

Wenn sich in der Natur die ersten Vorboten des Frühlings zeigen, erwachen auch Schlossanlage und Park
langsam aus dem Winterschlaf. „Auch in diesem Jahr will die Stiftung Schloss Dyck für ihre Besucher eine
Bereicherung sein. Bei uns sollen alle Altersgruppen auf ihre Kosten kommen. Und wir möchten ein breites
Interessensspektrum abdecken. Bisher ist uns das immer gelungen. Allein im letzten Jahr konnten wir insge-
samt 234.000 Besucher begrüßen”, so Jens Spanjer, Vorstand der Stiftung Schloss Dyck.

Los geht’s an den Ostertagen, 27. und 28. März, dann können sich
Besucher des Schlossfrühlings, dem Frühjahrs- und Ostermarkt in
Schloss Dyck, wieder von 10 bis 18 Uhr an dem liebevoll für begeister-
te Pflanzenkenner, Gartenliebhaber, Lifestyle-Fans und Familien zusam-
mengestellten Angebot erfreuen. Ausgewählte Händler halten im
Bereich der Mustergärten Pflanzenraritäten von der Staude über
Gehölze, Clematis, Citruspflanzen bis hin zu Orchideen bereit. Von der
Orangerie bis zum Schloss kann sich das Genießer-Herz an schönen
Dekorationen, Möbeln, Gartenaccessoires, Schmuck, edler Kleidung,
Weinen und Leckereien erfreuen. Neben den kulinarischen Ständen bie-
ten auch das Schlosscafé im Hochschloss und das Botanica am
Parkeingang Speis und Trank in stilvollem Ambiente an. Und an Ostern
gibt es für die kleinen Gäste natürlich zusätzlich Spaß und Überra-
schungen.

Jahreshauptversammlung bei der
St. Josef Bruderschaft Schelsen

Am Sonntag, den 24. Januar 2016 fand nach dem Besuch der Heiligen
Messe die Jahreshauptversammlung der St. Josef-Schützenbruder-
schaft Schelsen im Pfarrsaal statt.

Nach der Begrüßung durch den 1. Brudermeister Heinz Willi „Lu” Müller
gedachte der Präses Norbert Häusler der acht verstorbenen Mitglieder
des letzten Jahres. Nach einem geistlichen Impuls machte er noch auf
einige wichtige Termine aufmerksam und bat um eine gute Beteiligung
der Schützen beim Patronatsfest am 20. März, der Männerpastoral am
24. März, der Fronleichnamsprozession von Giesenkirchen nach Schel-
sen am 26. Mai und der geistlichen Fahrt nach Lindlar am 11. Juni.

Nach den Berichten des 1. Schriftführers Uwe Hoeveler und des 1. Kas-
sierers Stephan Zitzen, gegen die es keine Einwände gab, wurde dem
Vorstand auf Vorschlag der Kassenprüfer einstimmig Entlastung erteilt.

Nach einem kurzen Rückblick auf die vergangenen vier Jahre durch
den 1. Brudermeister wurde der zweite Brudermeister Hans-Peter Ha-
macher zum Wahlleiter bestimmt.

Für die nächsten vier Jahre wurden gewählt:
1. Brudermeister: -   Heinz Willi Müller
1. Schriftführer: -   Uwe Hoeveler
1. Kassierer:   -   Stephan Zitzen

Beisitzer:   -   Ulrich Esser  und  Martin Hoffmann

Zum Kassenprüfer wurde Hans Müller gewählt. 

Zum Schluss bedankte sich der 1. Vorsitzende bei allen, die sich für die
Vorstandsarbeit zur Verfügung gestellt haben und bei allen Bruder-
schaftsmitgliedern, dass sie so zahlreich an der Versammlung teilge-
nommen haben.
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Granit Müller GmbH
Zuschnitt - Verkauf - Ausführung

Exklusive und
hochwertige Ausführung

zeichnen uns aus!

Küchenarbeitsplatten
und Waschtische 

Fensterbänke
Treppenstufen
Granitfliesen

Fliesenarbeiten aller Art! Termine nach Vereinbarung
Schelsenweg 12 · Giesenkirchen

Telefon: 0 2166/98 2710 · Telefax: 0 2166/98 2711

Aufzug-
Service Mitglied Vereinigung Mittelst.

Aufzugsunternehmen e.V.

OVERLACH
Inh. Bernd Perlick

Techn. Kundendienst für
Personen- und Lastenaufzüge

Wartung - Instandsetzung - Modernisierung

Arnoldstraße 10 a  ·  41238 MG-Giesenkirchen
Telefon: 0 2166 / 8 03 32 ·Telefax: 0 2166 / 146 30 95

E-Mail: aufzugservice.overlach@t-online.de

Vorne: Erst- und Zweitklässler der Fußball-AG
Hinten von links: Dagmar Kremers (stellvertretende Schulleiterin der Grundschule
Giesenkirchen), Fabian Schürhaus (Jugendobmann des SV Schelsen), Cornelia
Lange, Silke Bellmann, Anette Forsting (alle Vorstand Förderverein der Grund-
schule Giesenkirchen), Hermann-Josef Pesch (Jugendgeschäftsführer des
SV Schelsen und Trainer der Schulfußballer), Reimund Esser (Geschäftsführer
Lenders Gartencenter).

Neue Fußballtrikots
für die Grundschule Giesenkirchen

Seit über zwei Jahren agieren die Katholische Grundschule Giesenkir-
chen und die Gemeinschaftsgrundschule Friesenstraße als Verbund-
schule unter gemeinsamer Schulleitung. Dies führte unter anderem dazu,
dass die Fußballtrikots, die regelmäßig auf Schulturnieren zum Einsatz
kommen, in ihrer Beschriftung angepasst werden mussten. Auch der För-
derverein der Schule ist hier schon aktiv geworden. Nachdem im ver-
gangenen Jahr bereits die Dritt- und Viertklässler entsprechend ausge-
stattet wurden, konnten sich nun die Erst- und Zweitklässler über einen
neuen Trikotsatz, gesponsort von Lenders Gartencenter, freuen – und
mit ihnen Hermann-Josef Pesch vom SV Schelsen, der die Fußballer
der Grundschule Giesenkirchen schon seit Jahren trainiert. 

Tausche Kinderzimmer
gegen Mühle

Ein Wochenende in einer alten Mühle verbringen? Auf dieses Abenteuer
haben sich 13 Wölflinge, im Alter von 7-10 Jahren, mit ihren 5 Leitern
vom Pfadfinderstamm Giesenkirchen eingelassen. Vom 22.-24. Januar
fand das jährliches Winterlager statt. In diesem Jahr war das Ziel die
Mühle Wissel, bei Emmerich am Rhein. Am ersten Abend wurde die
Mühle genau inspiziert und die Schlafräume, welche erst letzten
Sommer saniert worden sind, aufgeteilt. Auch in der erneuerten Küche
stand schnell das erste Essen für den Trupp bereit.

Fortsetzung nächste Seite
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MG-Giesenk i rchen � Kons tan t ins t raße 83

� Finanz- und Lohnbuchhaltung
� Unternehmensnachfolgeregelungen
� Unternehmensumwandlungen
� Betriebswirtschaftliche Beratung
� Jahresabschluss
� Betriebliche und private Steuererklärungen
� Steuerpflichtprüfung bei Rentnern
� Erbschaft- und Schenkungssteuerklärungen
� Steuerliche Gestaltungen

Auch für darüberhinaus-
gehende steuerliche

Fragestellungen und Probleme
steht Ihnen das Team

der Steuerkanzlei
kompetent und
serviceorientiert
zur Verfügung.

seit 1932

gute Dächer von

•Industriebedachung•Altbausanierung•Reparaturservice
Büro + Privat: Gereonstraße 34 · MG-Schelsen Lager: Dohlerstraße 123
Tel. (Ry) 3 1152 · Fax (Ry) 37 00 69 MG-Geneicken

helmut wirtz
S C H R E I N E R M E I S T E R

Baueshütte 64 · 41238 Mönchengladbach
Telefon (02166)879 25 · Fax (0 2166)8 64 81

Einbauschränke

nach Maß

angefertigt

ANNE  RÖSCH
Waat 50 · 41363 Jüchen (Waat)

montags - freitags 17.00 - 19.30 Uhr
1. Samstag im Monat 10.00 - 14.00 Uhr

Telefon 0 21 66 /8 84 59

Ein Besuch in Waat lohnt sich!

Annes DamenmodenAnnes Damenmoden
SuperschnäppchenSuperschnäppchen

zum Saisonende:zum Saisonende:
T-Shirts.......................................9,-
Hosen.........................................19,-

Am Samstag, dem 5. März,
von 10.00 bis 14.00 Uhr
zusätzlich geöffnet!

Nach der ersten Nacht in einer noch recht kühlen Mühle, startete man
nach dem Frühstück gestärkt in den Tag. Es standen Spiele wie zum
Beispiel ein Papierflieger-Wettbewerb, Extrem-Halli-Galli und Basket-
ball auf dem Programm. Zum Abendessen gab es selbstbelegte
Pizzabrötchen, für welche die Kinder in der Küche gefragt waren. Damit
war der Tag aber noch nicht vorbei: pünktlich zur Primetime fand die
Quizshow „Der große Preis” statt, bei welcher die Kinder ihr Wissen
unter Beweis stellen konnten.?

Wie jedes Wochenende, ging auch dieses viel zu schnell vorbei.
Nachdem die Taschen gepackt und noch ein paar kleine Spiele auf dem
Mühlenboden, unter dem großen Mühlstein, gespielt worden waren,
ging es auch schon zurück nach Giesenkirchen. Dank der Unterstützung
der Eltern war die Hin- und Rückfahrt auch mit dieser Anzahl an Kindern
kein Problem. Die Wölflinge hatten bei der Ankunft am Gereonshaus viel
zu erzählen. Doch nicht nur sie, auch die Leiter waren von der
Unterkunft begeistert. Somit bleibt nur zu sagen: es war für alle
Beteiligten ein gelungenes Winterlager 2016.

Weihnachtsmarkt-Erlös
für Kunstrasen

Der Gesamterlös des Weihnachtsmarktes Schelsen, der nach längerer
Unterbrechung nun schon zum 3. Mal wieder am 2. Advent stattgefun-
den hat, wurde an die Verantwortlichen des SV Schelsen symbolisch
mit einem Scheck in Höhe von 5.000,– Euro überreicht. Das Geld soll
zweckgebunden für das Vereinsprojekt „Wir steh’n auf Kunstrasen” ein-
gesetzt werden.

Der von sechs Schelsener Gruppen und Vereinen im Jahr 2013 neu
ins Leben gerufene Weihnachtsmarkt hat nun wieder einen festen Platz
im Schelsener Terminkalender gefunden. Immer am zweiten Advent
werden auf dem Schelsener Dorfplatz die traditionellen Buden aufge-
stellt, Glühwein und kühle Getränke verkauft, Würstchen gegrillt,
Selbstgebasteltes und vieles Dekoratives verkauft. In diesem Jahr konn-
te auch der Nikolaus engagiert werden. Weitere Höhepunkte, für Groß
und Klein waren auch Planwagenfahrten durch Schelsen.

Schützenbruderschaft, freiwillige Feuerwehr, Tambourcorps, Förder-
verein des Kindergartens, Messdiener und der Sportverein Schelsen
treten als gemeinsamer Organisator auf und können somit die Arbeit
auf viele Schultern verteilen. Teilweise beginnt man schon im Sommer
mit weihnachtlichem Basteln, Zubereitung von Marmelade und diver-
sen „köstlichen” Getränken. Der Gesamterlös wird dann jeweils an die
einzelnen Gruppen ausgeschüttet. Für den letzten Weihnachtsmarkt
schlugen aber alle Organisationsmitglieder vor, den Erlös komplett für
den Schelsener Kunstrasenplatz, der im Jahr 2017 errichtet wird, zu
spenden.
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· Bedachungen · Isolierungen · Fassadenbau ·
· Flachdachbau · Reparaturdienst · Schieferarbeiten ·

Stapper Weg 83 · MG-Geistenbeck
Fon 0 2166-29 59 83  · Fax 0 2166-29 59 84
e-mail: info@stefanbern.de · www.stefanbern.de

Qualifizierter Fachbetrieb für
Bauwerksabdichtungen

� Injektionsverfahren
� Rissverpressungen
� Kellertrockenlegung
� Minibaggerarbeiten

Högden 5 · 41238 Mönchengladbach
Telefon + Fax: 0 2166/2 58 20 38

Mobil 0 15 15/94 37 709
h.bulyk@yahoo.de · www.bulyk.de

HB

Ab März wieder sonntags
von 10.30 bis 15.30 Uhr mit Verkauf geöffnet!

(Verkauf von Gartenmöbeln, Grillartikeln, Teichpumpen etc.
an Sonn- und Feiertagen leider nicht möglich)

Versehgang bei eisiger Kälte
Es war mitten im Krieg, mitten im Winter. Die Luft hing voller
Schnee und der Wind blies von Norden. Bei schlechter Sicht war
nicht mit Fliegerangriffen zu rechnen. Man wusste, morgen um
7.00 Uhr ist Schulmesse und um 8.00 Uhr fängt pünktlich die Schule
an. Dechant Hubert Emonds hatte mich für den nächsten Tag um
6.00 Uhr morgens zu einem Versehgang nach Högden bestellt. Nor-
malerweise wurden den bettlägerigen Kranken an Herz-Jesu-Freitag
die hl. Kommunion gebracht. Aber in besonderen Fällen konnte das
zu jeder Zeit geschehen. Weil das Nüchternheitsgebot bestand, waren
die Versehgänge immer am frühen Morgen.

Meine Mutter hatte mich pünktlich geweckt und darauf geachtet,
dass ich auch warm angezogen war. Als ich um 6.00 Uhr in der
Sakristei eintraf, war Dechant Hubert Emonds schon mit dem Küster
da und es war alles soweit vorbereitet. Ich zog das Messdiener-
gewand über, nahm die Laterne mit dem Glöckchen, zündete die
darin stehende Kerze an und es ging durch die eisige Kälte in Rich-
tung Högden. Der Weg war total verschneit. Es war noch dunkel,
nirgendwo ein Lichtschein, denn wegen der Luftangriffe musste alles
verdunkelt sein.

So gingen wir in die Dunkelheit. Ich mit der Laterne voran, zwei,
drei Meter dahinter der Dechant mit dem Allerheiligsten. Die Straße
nach Högden war kaum zu sehen und der Wind mit dem Niesel-
schnee blies uns ins Gesicht. Hier und da gab es Schneeverwehun-
gen. Dann plötzlich rief der Dechant mich zurück. Er hatte im
Schnee einen Überziehschuh verloren. Mit der Laterne den Spuren
folgend, hatten wir den Schuh schnell gefunden. Durch die Schnee-
verwehungen waren wir vom Weg abgekommen. Doch in der Ferne
war eine ganz dunkle Stelle. Dort musste Högden liegen.

Natürlich war auch in Högden alles verdunkelt. Aber der Dechant
kannte das Haus, wo wir schon erwartet wurden. Nur die Küche war
beheizt. Von dort führte man uns ins Krankenzimmer. Der Kranke
atmete schwer. Auf dem Tisch stand ein Kreuz mit zwei brennenden
Kerzen und ein Gefäß mit Weihwasser. Nachdem die vorbereiteten
Gebete gesprochen waren, verließen die Angehörigen und ich das
Krankenzimmer, damit der Dechant die Beichte abhören konnte.

In der Küche konnte ich mich ein wenig aufwärmen. Als wir wieder
ins Krankenzimmer kamen, empfing der Kranke die heilige Kom-
munion. Dann sprach der Dechant noch ein paar tröstende Worte und
sagte zum Schluss: „Dann müssen Sie auch ihr Leiden in Geduld er-
tragen.” Worauf der Kranke antwortete: „Err hat joot kalle!”

Der Rückweg war nicht so schlimm, denn jetzt hatten wir Rücken-
wind und es wurde schon langsam heller.

Erlebt und niedergeschrieben von Paul Breuer - Jahrgang 1931 -,
ein ehemaliger Messdiener aus Giesenkirchen.
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Sehr geehrte Leserin,
sehr geehrter Leser
des BRUNNEN-ECHO !

Sollten Sie, aus welchen
Gründen auch immer, einmal
kein Exemplar des monatlich
erscheinenden BRUNNEN-ECHO’s
in Ihrem Briefkasten vorfinden,

können Sie die fehlende Ausgabe an folgenden
Ausgabestellen kostenlos erhalten:

Rathaus Giesenkirchen (Eingangsbereich),
Foto Mertens, Papierhaus Boden,
Blumen Blattwerk, Metzgerei Stefan Neus,
Reinigung clean 2000
und bei der Druckerei Weidenstrass.

Wir bitten die damit verbundenen
Unannehmlichkeiten zu entschuldigen !

Verlag und Redaktion BRUNNEN-ECHO

Oster-Gottesdienste
und Erstkommunionfeiern

in der Gemeinschaft der Gemeinden
St. Gereon Giesenkirchen · St. Josef Schelsen

St. Mariä Himmelfahrt Meerkamp · St. Paul Mülfort

Samstag, 19. März

18.00 Uhr Kinder- u. Familienmesse St. Mariä Himmelfahrt
mit Palmweihe

Sonntag, 20. März

09.30 Uhr Palmsonntagsmesse St. Josef
mit Palmweihe

Gründonnerstag, 24. März

16.00 Uhr Meditationsgottesdienst Caritaszentrum
zum Gründonnerstag

20.00 Uhr Abendmahlliturgie St. Paul

Karfreitag, 25. März

10.00 Uhr Kreuzweg für Kinder St. Josef
15.00 Uhr Karfreitagsliturgie St. Gereon

Karsamstag, 26. März

21.00 Uhr Osternacht St. Gereon

Ostersonntag, 27. März

09.30 Uhr Ostermette St. Paul
11.00 Uhr Ostermette St. Mariä Himmelfahrt

mit Kirchenchor

Ostermontag, 28. März

09.30 Uhr Ostermette St. Josef
10.30 Uhr Hl. Messe zu Ostern Caritaszentrum
11.00 Uhr Ostermette St. Gereon

Weißen Sonntag, 3. April

11.00 Uhr Erstkommunionfeier St. Gereon
18.30 Uhr Dankandacht St. Gereon

Sonntag, 10. April

11.00 Uhr Erstkommunionfeier St. Mariä Himmelfahrt
18.30 Uhr Dankandacht St. Mariä Himmelfahrt

· Kurzfristige Änderungen vorbehalten ·

Kunden spendeten für die Tafel e.V.
Jedes Jahr bitten die
Mitarbeiter der Apothe-
ke am Markt bei der Ab-
gabe von Kalendern um
eine freiwillige Geld-
spende für eine ausge-
suchte, gemeinnützige
Organisation. Die Sum-
me wird nach Ablauf
der Sammelaktion durch
den Inhaber Jörg Mai-
baum verdoppelt. Am
28. Januar konnte nun
die stolze Summe in
Höhe von 1.800,- Euro
an Frau Bartsch und
Herrn Conrads von
der Mönchengladba-
cher Tafel e.V. überge-
ben werden. Der aus
schließlich aus ehrenamtlichen Helfern bestehende Verein sammelt
überschüssige und falsch deklarierte Lebensmittel und verteilt sie an
Einrichtungen, wie zum Beispiel Frauenhäuser und Obdachlosenhilfen.
Um regelmäßig die mehr als 30 karitativen Einrichtungen in Mönchen-
gladbach mit den Lebensmitteln zu beliefern, ist die Tafel auf finanzielle
Spenden angewiesen.



BRUNNEN ECHO Nr. 2 Seite 14 März 2016

�$ , (%$+�# ( +��-+���	
��������
����# 1�-��4�����
��( � (��.+)'�,- +��
�$+ %-�$(��#+ +��5# 

��+%*&5-2 �/)+�.(��#$(- +�� +��*$ &#�&& 
-5"&$�#�/)(�
����������#+�" 6!!( -

����������������3��
���)0 +���' ,����)/)��$( ���
����"$��������.((1&�(���$(( +

Getränke

gratis!

Schelsenweg 16
41238 MG-Giesenkirchen
An der B 230
Telefon (0 21 66) 98 49 2-0
Telefax (0 21 66) 98 49 230

Kirchenchor
hat gewählt

Die diesjährige Mitgliederver-
sammlung fand am 28.01.2016
im Gereonshaus in Giesenkir-
chen statt. Der Vorstand und
die Mitglieder dankten ihrem
Chorleiter Klemens Rösler für
die gute Zusammenarbeit und
die gelungenen kirchlichen und
weltlichen Aufführungen.

Bei den anstehenden Wahlen
wurde die Vorsitzende Marliese
Hoppen  einstimmig wieder in
ihrem Amt bestätigt.

Dem Vorstand
gehören ferner an: 

Schriftführerin Beate Herbrecht,
Kassiererin Anneliese Willems,
Beiräte Elfriede Kamphausen,
Monika Deußen, Gisela Arnold
und Raphaela Bleier, Kassen-
prüferinnen Irmgard Hasler und
Christa Spanier.

�

Die Jahreshauptversammlung 2016
des Heimatverein

Giesenkirchen-Schelsen-Meerkamp e.V.

ist am Freitag, 11. März, um 19.30 Uhr
im Ratskeller Giesenkirchen, Konstantinstr. 223.

Wir bitten alle Ortsvereine, diesen Termin
bei der Jahresplanung für 2016

unbedingt freizuhalten.

An die Mitglieder im Heimatverein
Giesenkirchen-Schelsen-Meerkamp e.V.

Betr.: Jahresbeitrag 2016 = 10,– Euro.

Wer nicht am Beitrags-Bankeinzug teilnimmt
wird gebeten, diesen Betrag zu überweisen auf das

Konto 5 051 319 011 bei der 
Gladbacher Bank AG (IBAN: DE40 310 601 81).

Wir bringen Ihre Anzeige
ganz groß ’raus!

Anzeigen-Telefon:
0 21 66 / 8 00 36 - 38
Anzeigen-Telefax:
0 21 66 / 8 00 09
Anzeigen-Mail:

Info@weidenstrass-
druckerei.de
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Das nächste
BRUNNEN-ECHO (Nr. 3)

(Oster-Ausgabe)
erscheint am

26.März 2016

Redaktions-
und Anzeigenschluss:

16.März 2016

Beachten auch Sie

bitte den nächsten

Anzeigen-
Schluss!!!

Herausgeber: Heimatverein Giesenkirchen-
Schelsen-Meerkamp e.V., Postfach 33 01 57,
41222 Mönchengladbach

Verleger: Weidenstrass GbR.

Redaktion: Thomas Patalas M.A.,
Mail: brunnen-echo@maks.info
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ist nur mit ausdrücklicher schriftlicher Geneh-
migung des Herausgebers und des Verlages 
Weidenstrass GbR. gestattet. Bei Zuwider-
handlungen behält sich der Verlag eine juristi-
sche Klärung vor.

Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben
nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wie-
der.

Nachrichten und Termine werden nach bestem
Wissen, aber ohne Gewähr, veröffentlicht.

Für die Richtigkeit und Vollständigkeit von redak-
tionellen Inhalten wird keine Verantwortung über-
nommen.
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MICHAEL HOPPEN
DACHDECKERMEISTER

H A M P E S W E G 2 2
41238 MÖNCHENGLADBACH
TELEFON: 0 21 66 / 3 05 53
TELEFAX: 0 21 66 / 3 34 59

Ausführung

sämtlicher

Dacharbeiten

BENTEN GmbH

Heizöl
Kraftstoffe · Schmierstoffe

Schelsenweg 14 (Giesenkirchen) Tel.: 0 2166 / 85 52 00
41238 Mönchengladbach Fax: 0 2166 / 85 52 01

E-Mail: benten@benten-mg.de

� Floristik
� Pflanzen
� DekorationenInh. M a r i o n  B a u m e i s t e r

Di.-Fr. 9.00-13.00 Uhr + 15.00-18.00 Uhr � Sa. 8.00-13.00 Uhr

Konstantinstraße 131 · MG-Giesenkirchen
Telefon: 0 21 66 / 6 10 31 50

RV „Falke”
startet in die Radwander-Saison

Sie sind ebenso zuverlässige Vorboten des Frühlings wie die Meisen
oder Finken und weisen sogar ähnliche Verhaltensmerkmale wie die
Zugvögel auf: wenn der Winter vorbei ist, müssen sie, am liebsten in
Gruppen, hinaus in die Welt. Auch unter den Falken befinden
sich obligatorische Zugvögel, insbesondere unter denen des Radfahr-
vereins „Falke” Rheydt-Giesenkirchen 1904. Jedoch sind die Zug-
Zyklen wesentlich kürzer als bei ihren tierischen Kollegen.

Jede Woche, genauer gesagt jeden Mittwoch ab 10.30 Uhr gehen die
Mitglieder des RV Falke auf Wanderschaft (im Sommer ab 10.00 Uhr).
Dazu treffen sie sich auf dem Konstantinplatz, um anschließend mit
ihren Rädern die erweiterte Umgebung zu er-fahren. „Wir fahren so zwi-
schen 40 und 60 km”, erklärt Falke-Geschäftsführer Manfred Ophüls.
Da geht es mal nach Holzheim zur Frankenheim-Brauerei, mal zum
Kloster Knechtsteden oder nach Glehn ins Café, ohne jedoch dafür
immer den direkten Weg zu nehmen. „Auf dem Hinweg fahren wir nor-
malerweise eine große Schleife zu den Zielen, zurück nehmen wir dann
meistens die kürzeste Strecke”, so Ophüls. Besonders freuen sich die
Falke-Radfahrer wenn Gastfahrer dabei sind. „Sie sind uns immer herz-
lich willkommen. Gegen eine geringe Startgebühr von 2,- Euro darf man
so oft man will als Gastfahrer dabei sein.” Dabei spielt es auch keine
Rolle, ob das Fahrrad mit oder ohne Elektromotor ausgestattet ist.
„Manche unserer Mitglieder fahren auch mit Motor, aber nie schneller
als 15 km/h, da kann jeder ohne Motor gut mithalten”, entkräftet Ophüls
etwaige Bedenken. Zurück ist man in der Regel am Nachmittag mit
neuen Eindrücken aus unserer unmittelbaren Umgebung und dem
guten Gefühl, etwas für seine seelische und körperliche Gesundheit
getan zu haben.

Mieter gewinnen Jahreskarten
für den Tiergarten

Im Rahmen der Aktionen zum 90-jährigen Bestehen der Kreisbau
AG, wurden 25 Jahreskarten für den Tiergarten Mönchengladbach unter
den Familien im Mieterbestand verlost. Im Beisein der Tiergartenleiterin,
Frau Dr. Ernst, überreichten Peter Wynhoff und Carsten Jansen die
Jahreskarten an die Gewinner. Im Anschluss führte Frau Dr. Ernst die
Gruppe dann durch den Tiergarten und gewährte einige interessante
Einblicke.
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Geschäftsstellenleiter Georg Burkhardt Dipl. Betriebswirt (BA)

und Aussendienstmitarbeiter Martin Coenen
Konstantinstraße 107-111 � 41238 Mönchengladbach � Telefon 02166 87761

Geschäftsstellenleiter Jürgen Schrey Versicherungsfachmann (BWV) Bankkaufmann

Konstantinstraße 115 � 41238 Mönchengladbach � Telefon 02166 88089

Telefon: 01 52 / 12 88 46 45 oder 01 52 / 12 88 46 34

Grace Idahosa Ministries e.V.
Nur durch Jesus Christus kommt man
zum wahren Gott. Er ist der Weg,

die Wahrheit und das Leben.
(Johannes 14.6)

bitte ausschneiden!

Wichtige
Rufnummern

NOTRUF 110
(Polizei, Überfall,
Verkehrsunfall)

FEUERWEHR 112
(Rettungsdienst,
Erste Hilfe - Notarzt)

Krankentransport im öffentl. Rettungsdienst....... 1 92 22

Bereitschaftsdienst der Ärzte............... 0 18 05/044 100

Zahnärztliche Bereitschaft....................0 18 05/98 67 00

Dienstbereite Apotheken........................................ 1 15 00

Rathaus Giesenkirchen......................... 0 21 61/25 78 01

Schiedsamt Giesenkirchen................................... 8 11 67

Zentrales Pfarrbüro für die GdG....................... 9 702 670

Pfarrer Guido Fluthgraf...................................... 9 702 673

Pfarrvikar Oliverdom Oguadiuru..... 01 52 / 10 50 76 94

Priester Notruf................................... 01 72/ 24 24 27 77

Ev. Gemeinde (Pfarrer Albrecht Fischer).............. 8 23 70

Altenzentrum St. Josef Giesenkirchen.................. 12 86-0

Stand Januar 2016

Katholische Frauengemeinschaft
Giesenkirchen

www.kfd-giesenkirchen.de

Programm fü r  März  2016

Donnerstag, 3. März, 9.00-11.00 Uhr, Frühstückstreff im Gereonshaus.

Mittwoch, 16. März, 15.00 Uhr, Kreuzweg in der Kirche St. Gereon,
anschließend Kaffee im Gereonshaus.


